
 

 

 

 

An die 

Österreichischen Rundfunk-Veranstalterinnen und –Veranstalter 

Wien, am 13.03.2020 

 

RUNDSCHREIBEN 

Corona-Epidemie: Die Medienbehörde KommAustria unterstreicht die besondere 
Bedeutung von Audiomedien und audiovisuellen Medien in Krisenzeiten und stellt klar, 
dass in derartigen Situationen einem begründeten, eingeschränkten Sendebetrieb oder 
Programmänderungen der Vorzug vor einer Einstellung des Sendebetriebes zu geben 
ist. 

 

Sehr geehrte Rundfunk-Veranstalterinnen und Veranstalter! 

Vorsorglich und zu Ihrer Entlastung möchten wir Sie hiermit darüber informieren, dass 
die KommAustria etwaige Einschränkungen Ihres Sendebetriebes oder ihrer 
Programminhalte und damit Abweichungen von den Auflagen der 
Zulassungsbescheide mit Augenmaß für die Situation beurteilen und regulieren wird, 
wenn derartige Abweichungen infolge und im Zusammenhang mit der Corona-
Epidemie unvermeidlich werden und grundsätzlich dazu dienen sollen, einen 
Sendebetrieb aufrecht zu erhalten, da dies gerade in Krisensituationen und zum Zweck 
der breiten Information der Bevölkerung von besonderer Bedeutung ist. 

Als Grund für zeitlich eng befristete Änderungen am bescheidgemäßen Programm ist 
insbesondere ein außerordentlicher Personalmangel anzunehmen, wenn er auf einen 
deutlich erhöhten Krankenstand oder auf epidemiologische Maßnahmen der 
Regierung zurückzuführen ist. 

Die Medienbehörde unterstreicht die besondere Bedeutung von Audiomedien und 
audiovisuellen Medien in Krisenzeiten und stellt klar, dass in derartigen Situationen 
einem begründeten, eingeschränkten Sendebetrieb oder Programmänderungen der 
Vorzug vor einer Einstellung des Sendebetriebes zu geben ist. 
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Die Rundfunkveranstalter werden ersucht, Maßnahmen in dem hier gegenständlichen 
Sinne vor ihrer Umsetzung der Medienbehörde schriftlich per eMail an die Adresse 
rtr@rtr.at mitzuteilen und sowohl zeitlich, als auch im Umfang auf das unbedingt 
Notwendige zu beschränken. 

Wir hoffen mit Ihnen, dass es in Ihrem Unternehmen nicht zu einer derartigen 
Situation kommt und wünschen Ihnen dafür Alles Gute! 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Mag. Michael Ogris   Mag. Oliver Stribl 

Vorsitzender    Geschäftsführer 
KommAustria    RTR Medien 
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